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Trattnach - Abschlussrampe fertig
Die Fischaufstiegshilfe an der 
Trattnach ist nun fertig gestellt.  
Auf 6 Gefällsstufen wurde die 
Abschlussrampe der Trattnach 
zurückgebaut. Nun entspricht 
sie den neuen Vorschriften des 

Wasserbaus. Gleichzeitig wurden 
zwischen den beiden Wehran-
lagen Buhnen eingebaut, die die 
Fließrichtung verändern und bei 
Niedrigwasser auch für genügend 
fließendes Wasser  sorgen.

Nach der Konstituierung des 
Gemeinderates hat der neue Ge-
meinderat die Arbeit aufgenom-
men. Große Vorhaben haben wir 
uns für die nächsten Jahre vorge-
nommen. Der Schulbau, die vie-
len Straßenbau- und Verkehrssi-
cherheitsmaßnahmen, Belebung 
des Ortskernes, weitere Betriebs-
ansiedlungen aber vor allem die 
ständige Verbesserung unserer 
Lebensqualität benötigen auch 

von mir immer mehr Einsatz. Ich 
habe mich daher entschlossen 
das Bürgermeisteramt in Zukunft 
hauptberuflich auszuüben. Ich bin 
im Durchschnitt 50 Stunden wö-
chentlich für die Marktgemeinde 
im Einsatz und bin überzeugt, 
dass dieser große Einsatz notwen-
dig ist, und sich der entstehende 
Mehraufwand für die Marktge-
meinde  Wallern auch  positiv 
auswirken wird. 

Beginn der neuen Funktionsperiode
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VORWORT

Ihr Bürgermeister:

    Franz Kieslinger

In der früheren Schulwohnung ist 
nun auch in Wallern eine Asylan-
tenfamilie aus Syrien unterge-
bracht. Ein junges Ehepaar ist 
mit 4 Kindern im Alter zwischen 
1 Monat und 9 Jahren und dem 
Bruder des Vaters eingezogen. 

Eine große Anzahl an ehrenamt-
lichen Helfern hat sich bereit 
erklärt, bei der Integration enga-
giert mitzuhelfen. 

Es wurde auch ein Spendenkon-
to, das von der Marktgemeinde 
verwaltet wird, bei der Raika Wal-
lern eingerichtet. 

Gerade vor Weihnachten ist es 
schön, dass man  einer Familie bei 
der Suche nach einem neuen Zu-
hause eine Herberge geben konn-
te.

Asylantenfamilie 
angekommen

Bis zum Haus Schröttenhamer 
wurde die Straßenbeleuchtung 
in der Bergernstraße in den letz-

Straßenbeleuchtung nach Bergern ausgebaut

Unser Jubiläumsjahr geht dem 
Ende zu. Wir haben in vielen 
unvergesslichen Veranstaltun-
gen gemeinsam gefeiert. Vom 
Neujahrskonzert bzw. der An-
gelobung der Grundwehrdiener 
im Jänner bis zum Vortrag von 
Prof. DDr. Paul Zulehner über die 
Veränderungen der Christenheit 
spannte sich ein breiter Bogen. 

Der Höhepunkt war sicherlich 
das Festwochenende im Juni mit 
dem Rockkonzert für die Jugend 
und dem ökumenischen Festgot-

Jubiläumsjahr 1200 Jahre
tesdienst bzw. der Menschenkette 
und dem anschießenden Fest am 
Marktplatz. Aber auch die Seg-
nung des neuen Feuerwehrhau-
ses bleibt uns sicherlich lange in 
Erinnerung. Das Konzert unserer 
Philharmoniker und der noch 
weiterhin bleibende Gründungs-
weg waren erfolgreiche Beiträge 
des Kulturkreises. 

Ich bedanke mich bei allen Verei-
nen und jedem Einzelnen für das 
große Engagement und das akti-
ve Mitwirken das ganze Jahr über. 

Die Abbrucharbeiten beim Haus 
Binderweg 6 haben bereits be-
gonnen. Bis Ende Jänner müssen 
beide Gebäude abgerissen und 
entsorgt werden. Bereits bei der 
ersten Auftragsvergabe konnte 
mit der Firma Muckenhuber ein 
Wallerner Unternehmen den  
Zuschlag bekommen. Leider ver-
zögern sich die Verhandlungen 

Volksschulneubau

über den Finanzierungsplan mit 
dem Land OÖ. Durch neue Zu-
ständigkeiten in den politischen 
Büros ist der Informationsfluss 
noch nicht zur Gänze hergestellt, 
und bedarf es laufend neuer zu-
sätzlicher Gesprächstermine.  Der 
Baubeginn im Frühjahr sollte 
aber nicht gefährdet sein.

Wallern hat heuer bewiesen, dass 
es etwas ganz Besonderes ist. 

Dieses erfolgreiche gemeinsa-
me Wirken soll auch in Zukunft 
unser Markenzeichen bleiben. 
In diesem Sinne wünsche ich 
zu den bevorstehenden Weih-
nachtstagen, viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit für 
das Jahr 2016!

ten Tagen ausgebaut. Mit Reali-
sierung  dieser Ausbauetappe ist 
nun auch die Ortschaft Bergern 

durchgehend mit modernen 
LED-Lampen ausgestattet.
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KINDERGARTEN

Kindergarteneinschreibung Gespräch um 
das Thema 

„Adventkranz“
Pädagogin: 

„Was braucht man für 
einen Adventkranz?“

Die Kinder wissen Verschiede-
nes wie Kugeln, „Tannen, Fich-
ten“, usw. und schließlich fällt 

ihnen noch ein: „Kerzen“.

Pädagogin: 
„Wieviele Kerzen 

brauchen wir dazu?“

Kind 1: „Drei!“

Kind  2: „ Na, vier“

Pädagogin: 
„Warum gerade vier?“

Kind 2: 
„..…wei net mehr Platz haben!“

Montag, 25. Jänner und 
Dienstag, 26. Jänner 2016  
 jeweils von 08:00 – 11:00 Uhr 
und am Montag auch von  
14:00 – 16:00 Uhr.

für das neue Kindergartenjahr ab 5. September 2016
Einschreibtermine dazu sind am:

Bitte die zugesandten Formula-
re (werden Anfang Jänner zuge-
schickt) ausfüllen und mit einer 
Kopie der Geburtsurkunde sowie 
dem Mutter-Kind-Pass mitbrin-
gen!

Krabbelstubeneinschreibung

Bitte eine Kopie der Geburtsurkunde, die Nachweise der Berufstätig-
keit (bzw. Ausbildung) und den Mutter-Kind-Pass mitbringen!

Für das neue Kindergartenjahr ab 5. September 2016
Einschreibtermin dazu ist am

Donnerstag, 21. Jänner 2016  von 14:00 – 16:00 Uhr
Ein Kind kann die Krabbelstube besuchen, wenn

•	 es mindestens 1,5 Jahre alt ist und
•	 beide Elternteile nachweislich berufstätig, oder in Ausbil-

dung oder beim AMS arbeitssuchend gemeldet sind (Bestä-
tigungen müssen vorgelegt werden)

Alle Kinder und das Perso-
nal von Kindergarten und 
Krabbelstube wünschen 
frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue 
Jahr!
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VOLKSSCHULE & NMS SCHALLERBACH

Vom 13.10. bis 27.11. absolvierten 
die beiden Studentinnen der Pri-
vaten Pädagogischen Hochschule 
Anja Berger und Lisa Kaisermayr 
ihre schulpraktische Ausbildung 
in der 2.a - Klasse unserer Volks-
schule. Die schulpraktischen 
Studien sollen die Studierenden 
im Sinne einer möglichst umfas-
senden Berufsausbildung für die 

Schulpraktische Ausbildung 
Tätigkeit als Unterrichtende und 
Erziehende qualifizieren. Betreut 
wurden die Studentinnen von der 
erfahrenen Praxislehrerin VOL 
Dipl.-Päd.  Angela Lehner.Mit 
großem Einsatz und Engage-
ment arbeiteten  die angehenden 
Pädagoginnen mit den Kindern 
und führten unterer anderem ein 
„Waldprojekt“ durch.

NMS Bad Schallerbach - Schnuppertag der Volksschüler
Auch heuer wurden die vierten 
Klassen der Volksschulen von 
Bad Schallerbach und Wallern 
im November zum Schnupper-
tag eingeladen. Die SchülerInnen 
samt Eltern und VS-Lehrerinnen 
waren begeistert von der positi-
ven Atmosphäre im Schulhaus – 
von der Lehrküche, dem riesigen 
Turnsaal, den interaktiven Tafeln, 
den Computerräumen, kurzum 
einfach von der tollen Ausstat-

tung dieser Schule, den netten 
SchülerInnen und freundlichen 
LehrerInnen. Ob im Turnsaal, 
im Informatikunterricht, im Phy-
siksaal, der Lehrküche (gibt es 
übrigens nur in der Neuen Mittel-

schule!), im Musiksaal, im Werk-
raum, der Bibliothek oder in den 
Klassenräumen, überall war vol-
ler, engagierter Betrieb und die 
Volksschüler machten begeistert 
mit. 
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Schüler & Freizeit

Berufsorientierung für die 4. Klassen
Zeitgleich gab es für die Schüle-
rInnen der 4. Klassen einen Be-
rufsorientierungstag. Verschie-
denste Betriebe aus der Region, 
allen voran unsere Partnerbetrie-
be aus „Schule und Wirtschaft“ 
„sedda Polstermöbel“ und die 
„Eurotherme Bad Schallerbach“, 

stellten ihren Tätigkeitsbereich 
vor und informierten über mög-
liche Berufe. Weiters waren Bera-
ter weiterführender Schulen und 
die PTS Grieskirchen vertreten 
und gaben Einblick, was die Ab-
gänger unserer Schule in diesen 
Bildungseinrichtungen erwartet. 

So hatten die Jugendlichen un-
serer Schule die Möglichkeit, an 
einem Vormittag Einblick in ver-
schiedenste, eventuell auch für sie 
in Frage kommende Betriebe und 
Schulen zu erhalten.

Netzbespannung beim Funcourt verbessert
Um das bisherige Durchhängen 
des Dachnetzes künftig zu ver-
meiden wurden neue Steher mit 
Querstreben bei der bestehenden 

Funcourtanlage eingebaut. An-
schließend konnte die Netzbe-
spannung gestrafft werden. Somit 
ist ein noch besserer Schutz für 

die umliegenden Nachbarliegen-
schaften gegeben und der Fun-
court hat auch optisch an zusätz-
licher Attraktion gewonnen.

Vermietung Abstellplatz für Wohnmobile
Die Marktgemeinde Wallern vermietet ab 01.01.2016 einen 63 m² großen Abstellraum im Mehrzweckge-
bäude in der Brucknerstraße 4 (Tor 3 des ehemaligen Feuerwehrhauses - linke Garage). 

Auf dieser Fläche mit einer Länge von 8,50 m, einer Breite von 3,90 m (Durchfahrtsbreite 3,20 m) und 
einer Durchfahrtshöhe von 3,10 m (Raumhöhe 3,50 m) können zum Beispiel Wohnmobile, Wohnwägen, 
Bootsanhänger usw. abgestellt werden.

Die monatliche, wertgesicherte Miete beträgt Euro 90,00 zuzüglich 20 % MwSt. Falls Sie an der Anmie-
tung interessiert sind, melden Sie sich bitte bei Amtsleiter Stich unter der Telefonnumer 48126-12 .
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NEUBÜRGEREMPFANG

Alle 2 Jahre lädt Bürgermeister 
Kieslinger die neu in Wallern zu-
gezogenen Bürger zu einem fest-
lichen Empfang. 

In der feierlichen Stunde, um-
rahmt von Musikern der MA-
MUKAWA, werden die Marktge-
meinde und ihre Bediensteten, die 
Servicebetriebe und die Vereine 
vorgestellt. Besonders engagierte 
Bürger werden vor den Vorhang 
geholt – um auch auf das wertvol-
le Engagement jedes Einzelnen 
hinzuweisen. Die neuen Waller-
nerInnen bekommen ein Gastge-
schenk und dann wurde in gemüt-
licher Runde gefeiert.

Herzlich Willkommen - Neubürgeremfpang

Alle Neubürger wurden mit einem kräftigen Applaus begrüßt 

Mag. Helene Mallinger erläuterte in 
einem Interview mit Bgm. Kieslinger, was 
ihr und ihrer Familie an Wallern gefällt 
und wie sie sich eingewöhnt haben.

Die Neubürgerinnen und Neubürger, 
wie die Familie Bauer (im Bild), freuten 
sich sehr über ihre Begrüßungsgeschenke 
(OÖ. Chronik und Regenschirm).

Für die musikalische Umrahmung 
sorgte einer unserer Star-Klarinettisten 
(Peter Mallinger mit Partnerin).

DANKESCHÖN für euer Engagement

In Vertretung für Frau Frieda Eder 
nahm ihre Tochter Gertrude Hubner die 
Aufmersamkeit mit Stolz entgegen.

An diesem Abend werden auch 
immer besonders engagierte Bür-
ger ausgezeichnet. Dieses Jahr 
bedankte sich Bgm. Kieslinger 
bei zwei Wallernerinnen. Frau 
Eder und Frau Loistl haben bzw. 
stellen einen großen Teil ihrer 
Freizeit ehrenamtlich der Gesell-
schaft zur Verfügung. Die Ehrung 
gilt als Dank für die Ausgezeich-
neten, aber auch als Motivation 
und Beispiel für unsere neuen Ge-
meindebürgerInnen, wie man sich 
in Wallern auf humane Weise im 
Ortsleben engagieren kann. 

Frau Maria-Louise Loistl freut sich sehr 
über die Überreichung der Ehrenurkun-
de von Bgm. Franz Kieslinger.
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NEUER

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates
Am 5. November 2015 fand im 
Beisein von Bezirkshauptmann 
Mag. Schweitzer die Angelobung 
von Bgm. Kieslinger und der neu-
en Vbgm. Ursula Aigner statt.

Anschließend konstituierte sich 
der neue Gemeinderat und wur-
den die Ausschüsse festgelegt und 
besetzt.

In einer harmonischen Sitzung 
brachten alle Fraktionen die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit 
zum Ausdruck. Bgm. Kieslinger 
lud zur aktiven Mitarbeit ein und 
wünschte, besonders den neuen 
Mitgliedern im Gemeinderat, ei-
nen guten Start.

vlnr: (1. Reihe) GR Margareta Muggenhuber, GR MMag. Ulrike Forstinger, GV Klaus Großauer, Vbgm. Ursula Aigner, Bgm. 
Franz Kieslinger, GV Sabine Binder, GV Jürgen Schick, GV Erhard RUDOLF, GV MMag. Dr. Barbara Pflüglmayer

(2. Reihe) GR Ing. Erik Trautenberger, GR Ernst Tomandl, GR Manuela Lederer-Saxenhofer, GR Eva-Maria Steindl, 
GR Andreas Pflüglmayer, GR Stefan Kaliauer, GR Birgit Reiter, GR DI Stefan Griesser

(3. Reihe) AL Rudolf Stich, GR Karl Moser, GR Stefan Hofer, GR Fritz Zwickl, GR Ferdinand Friedl, GR Ernst Hörmandin-
ger, GR Christian Bachmair, GR Gudrun Vera Wimmer, GR Wilfried Kraft

vlnr: GV Klaus Großauer, Vbgm. Ursula Aigner, Bezirkshauptmann Mag. Chri-
stoph Schweitzer, Bgm. Franz Kieslinger, GV Sabine Binder, GV Jürgen Schick, GV 
MMag. Dr.  Barbara Pflüglmayer, GV Erhard RUDOLF

Neuer Gemeindevorstand

Der neue Gemeinderat stellt sich vor:

a  in   

a    

a  in
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GEMEINDERAT

Zusammensetzungen für die Jahre 2015 - 2021

Partei Funktion Name
ÖVP Bürgermeister Franz Kieslinger
ÖVP Vizebürgermeisterin Ursula Aigner
ÖVP Gemeindevorstand Klaus Großauer
ÖVP Gemeinderat Margareta Muggenhuber
ÖVP Gemeinderat Karl Moser
ÖVP Gemeinderat Manuela Lederer-Saxenhofer
ÖVP Gemeinderat Ferdinand Friedl
ÖVP Gemeinderat Eva-Maria Steindl
ÖVP Gemeinderat Fritz Zwickl
ÖVP Gemeinderat MMag.a Ulrike Forstinger
ÖVP Gemeinderat Stefan Hofer
FPÖ Gemeindevorstand Sabine Binder
FPÖ Gemeindevorstand Jürgen Schick
FPÖ Gemeinderat Ernst Hörmandinger
FPÖ Gemeinderat Andreas Pflüglmayer
FPÖ Gemeinderat Ing. Erik Trautenberger
FPÖ Gemeinderat Ernst Tomandl
SPÖ Gemeindevorstand Erhard RUDOLF
SPÖ Gemeinderat Stefan Kaliauer
SPÖ Gemeinderat Birgit Reiter
SPÖ Gemeinderat Christian Bachmair
SPÖ Gemeinderat Gudrun Vera Wimmer
GRÜNE Gemeindevorstand MMag.a Dr.in Barbara Pflüglmayer
GRÜNE Gemeinderat Wilfried Kraft
GRÜNE Gemeinderat DI Stefan Griesser

Gemeinderat
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AUSSCHÜSSE

Partei Funktion Name
ÖVP Bürgermeister Franz Kieslinger
ÖVP Vizebürgermeisterin Ursula Aigner
ÖVP Gemeindevorstand Klaus Großauer
FPÖ Gemeindevorstand Sabine Binder
FPÖ Gemeindevorstand Jürgen Schick
SPÖ Gemeindevorstand Erhard RUDOLF  

GRÜNE Gemeindevorstand MMag.a Dr.in Barbara Pflüglmayer

Gemeindevorstand

Partei Funktion Name Ersatz
ÖVP Obfrau Ursula Aigner MMag.a Ulrike Forstinger
ÖVP Obfrau-Stellvertreterin Margareta Muggenhuber Kerstin Weixelbaumer 
ÖVP Mitglied Ing. Florian Eigelsberger Karl Moser
FPÖ Mitglied Jürgen Schick Ernst Hörmandinger
FPÖ Mitglied Dietmar Greinecker Mario Hörmandinger
SPÖ Mitglied Gudrun Vera Wimmer Birgit Reiter
GRÜNE Mitglied Mag.a Veronika Ehrengruber DI Stefan Griesser

Kultur-, Sport- 
und Seniorenausschuss

Partei Funktion Name Ersatz
FPÖ Obmann Andreas Pflüglmayer Hermann Panagger
FPÖ Obmann-Stellvertreterin Sabine Binder Daniel Zacherl
ÖVP Mitglied Klaus Großauer Fritz Zwickl
ÖVP Mitglied Manuela Lederer-Saxenhofer Wolfgang Kaliauer
ÖVP Mitglied Josefa Rutzetschin Wolfgang Öttl
SPÖ Mitglied Kurt Untersmeier Werner Seifert
GRÜNE Mitglied Peter Dunst Wilfried Kraft

Ortsbild- und Dorfernerungsausschuss
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AUSSCHÜSSE

Partei Funktion Name Ersatz
GRÜNE Obmann DI Stefan Griesser Mag.a Veronika Ehrengruber
SPÖ Obmann-Stellvertreter Erhard RUDOLF Stefan Kaliauer
ÖVP Mitglied Klaus Großauer Ing. Florian Eigelsberger
ÖVP Mitglied Manuela Lederer-Saxenhofer Robert Neuwirth
ÖVP Mitglied Fritz Zwickl Harald Jungmeier
FPÖ Mitglied Ing. Erik Trautenberger Jürgen Schick
FPÖ Mitglied Daniel Zacherl Patrick Erbler

Umwelt- und Integrationsausschuss

Partei Funktion Name Ersatz
FPÖ Obmann Jürgen Schick Anja Strasser
FPÖ Obmann-Stellvertreter Ernst Tomandl Ing. Erik Trautenberger
ÖVP Mitglied Karl Moser Ferdinand Friedl
ÖVP Mitglied Margareta Muggenhuber Johannes Waltenberger
ÖVP Mitglied Stefan Hofer Ing. Wolfgang Weiss
SPÖ Mitglied Stefan Kaliauer Franz Zacherl
GRÜNE Mitglied MMag.a Dr.in Barbara Pflüglmayer Wilfried Kraft

Raumplanungsausschuss

Schul-, Kindergarten-, 
Jugend- und Familienausschuss

Partei Funktion Name Ersatz
ÖVP Obfrau MMag.a Ulrike Forstinger Robert Neuwirth
ÖVP Obfrau-Stellvertreterin Eva-Maria Steindl Alexandra Mayer
ÖVP Mitglied Mag.a Christine Tuymer Mario Pilsner
FPÖ Mitglied Sabine Binder Daniel Zacherl
FPÖ Mitglied Patrick Erbler Anja Strasser 
SPÖ Mitglied Birgit Reiter Gudrun Vera Wimmer
GRÜNE Mitglied Mag.a Claudia Strihavka Wilfried Kraft
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AUSSCHÜSSE

Partei Funktion Name Ersatz
ÖVP Mitglied Manuela Lederer-Saxenhofer Ing. Florian Eigelsberger
ÖVP Mitglied Ute Aicher Margareta Muggenhuber
ÖVP Mitglied Klaus Großauer Alexandra Mayer
FPÖ Mitglied Patrick Kastl Hermann Panagger
FPÖ Mitglied Patrick Erbler Sabine Binder
SPÖ Mitglied Erhard RUDOLF Birgit Reiter
GRÜNE Mitglied Wilfried Kraft Peter Dunst

Sanitätsausschuss

Partei Funktion Name Ersatz
SPÖ Obmann Christian Bachmair Kurt Untersmeier
GRÜNE Obmann-Stellvertreter Wilfried Kraft Mag. Dr. Martin Pflüglmayer
ÖVP Mitglied Karl Moser MBA Friedrich Praher 
ÖVP Mitglied Franz Schiffmann Johannes Waltenberger
FPÖ Mitglied Ernst Hörmandinger Hermann Panagger

Prüfungsausschuss

Partei Funktion Name Ersatz
ÖVP Obmann Fritz Zwickl Wolfgang Kaliauer
ÖVP Obmann-Stellvertreter Ferdinand Friedl Thomas Schröttenhamer
ÖVP Mitglied Ing. Wolfgang Weiss MBA Friedrich Praher
FPÖ Mitglied Jürgen Schick Patrick Kastl
FPÖ Mitglied Andreas Pflüglmayer Ernst Tomandl
SPÖ Mitglied Franz Zacherl Stefan Kaliauer
GRÜNE Mitglied Matthias Humer DI Stefan Griesser

Bauausschuss

Die nächsten Termine für eine 
Rechtsberatung mit dem Nota-
riat Dr. Horst Aichinger finden 
im Sitzungszimmer des Marktge-
meindeamtes im 1. Stock am 7. 
Jänner und am 4. Februar 2016 
von 15:00 - 17:00 Uhr statt.  Bitte 
Terminreservierung am Marktge-
meindeamt, Bürgerservicebüro, 
Tel: 481 26-0.

Gemeinderat
Die nächste Gemeinderats-
sitzung findet am 3. März 2016 
mit Beginn um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal (1. Stock) statt.

Notariat Grieskirchen
Dr. Horst Aichinger

www.stix.at ✆ 07248/62666   

Rechtsberatungstermine 2016
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MÜLLABFUHRPLAN 2016

Altpapier Biotonne Gelber Sack Grünschnitt

2-wöchig 4-wöchig Donnerstag Dienstag Donnerstag Mi., Fr. u. Sa.
Dez 15 Mo., 28.12. 22.12.

08.01. 08.01.

22.01. 19.01. 21.01.

05.02. 05.02 04.02.
16.02.

19.02.
01.03. 03.03.

04.03. 04.03
15.03.

18.03. 29.03.

01.04. 01.04. Frei., 01.04. 12.04. 14.04.
15.04.
29.04. 29.04. 26.04.

03.05.
13.05. 10.05.

17.05.
24.05. Frei., 27.05.

27.05. 27.05. Frei., 27.05. 31.05.

10.06. 07.06.
14.06.

24.06. 24.06. 21.06.
28.06.

08.07. 05.07. 07.07.
12.07.

22.07. 22.07. 21.07. 19.07.
26.07.

05.08. 02.08.
09.08.

19.08. 19.08. 16.08. Frei., 19.08.
23.08.
30.08.

02.09.
06.09.

16.09. 16.09. 15.09. 13.09.
20.09.

30.09. 27.09. 29.09.

14.10. 14.10. 04.10.  
11.10.

28.10. 18.10.
25.10.

11.11. 11.11.
10.11. 08.11. 10.11.

25.11.
22.11.

09.12. 09.12.
20.12. 22.12.

23.12.

Oktober

November

Dezember

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Restabfall                                       
FreitagMonat

Abfuhrtermine 2016

Jänner

Februar

März
ab 09.03. jeden 

Mittwoch, Freitag u. 
Samstag von 16:00 - 

18:00 Uhr

jeden Mittwoch, 
Freitag u. Samstag von 

16:00 - 18:00 Uhr

jeden Mittwoch, 
Freitag u. Samstag von 

16:00 - 18:00 Uhr

jeden Mittwoch, 
Freitag u. Samstag von 

16:00 - 18:00 Uhr

jeden Mittwoch, 
Freitag u. Samstag von 

16:00 - 18:00 Uhr

jeden Mittwoch, 
Freitag u. Samstag von 

16:00 - 18:00 Uhr

jeden Mittwoch, 
Freitag u. Samstag von 

16:00 - 18:00 Uhr

jeden Mittwoch, 
Freitag u. Samstag von 

16:00 - 18:00 Uhr

bis 19.11. jeden 
Mittwoch, Freitag u. 
Samstag von 16:00 - 

18:00 Uhr
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GEMEINSAM

Es ist wieder soweit! Nehmen wir uns auch 2016 einen Tag frei von 
Beruf, Familie, Haushalt und machen uns eine lustige Zeit beim

Hallo Ihr sportlichen 
Mädels von Wallern!

Wann:     Samstag, 27. Februar 2016
Wo:     Schladming
Abfahrt in Wallern: 07:00 Uhr am Sportplatz

Rückfahrt in Schladming: 20:00 Uhr     
Kosten:    50 Euro (inkl. Busfahrt, Liftkarte und Jause)

in Schladming. Mit ein wenig guter Laune gönnen wir uns einen 
erholsamen Tag unter uns Frauen.

 Wallerner 
Damen - Schitag

Bis ca. 16:00 Uhr machen wir die Pisten unsicher und 
lassen dann den gemütlichen Tag bei einer „Aprés Ski- 
Party“ in der Tenne in Schladming ausklingen.

Auf zahlreiche „Schihaserl“ freut sich das 
Sport- und Kulturreferat der Marktgemeinde Wallern!!!

ANMELDUNG ------> Ich nehme am Wallerner Damen - Schitag am  27. Februar 2016  teil.

Vor- und Zuname:   .........................................................................................................................

Anschrift:                4702 Wallern/Tr.,  .............................................................................................

Die Anmeldung und  die Teilnahmegebühr (50 Euro)  sind bis 19. Februar 2016             
beim Marktgemeindeamt (Bürgerservicebüro) abzugeben. 
                 ................................................                                                                                        
           Unterschrift

 

FRA UEN P OWER 
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SCHIFAHREN

Die Marktgemeinde Wallern, Kultur- und Sportreferat, lädt ein zur: 
 

 

Wann:  16. Jänner 2016 

Wo:  Gosau-Zwieselalm 

Wie:  Riesentorlauf in 2 Durchgängen 
 

 

Abfahrt: 07:00 Uhr am Sportplatz Wallern  

Anmeldung: bei Dominik Richtsteiger (Marktgemeindeamt, Bauamt),  
Tel.: 07249/48126-14 oder  dominik.richtsteiger@gmx.at 

Anmeldeschluss: 08. Jänner 2016  

Kosten: Bei der Anmeldung sind € 10,00 sofort zu entrichten! 

Altersklasse Liftkarte Startgeld 
 

Kind  2010 oder jünger € 00,00 € 10,00 
Kind  2000 - 2009 € 13,00 € 10,00 
Jugend  1997 - 1999 € 25,00 € 10,00 
Erwachsene ab 1996 € 35,00 € 10,00 

Klasseneinteilung:  
Kind I 2010-2007  Jugend II M+W 1997-1995 
Kind II 2006-2004  Allgem. Klasse M+W 1994-1986 
Schüler I 2003-2002  AK I M+W 1985-1976 
Schüler II 2001-2000  AK II M+W 1975-1966 
Jugend I M+W 1999-1998  AK III 1965 und älter 

Snowboardwertung: ohne Einteilung in Altersklassen 

Mixed-Mannschaftswertung: 4 Personen - mindestens 1 Frau bzw. 1 Mann pro Team  

Wenn nicht mindestens drei Starter in einer WK antreten, werden die Starter in der 
nächsthöheren WK gewertet. 

Siegerehrung: ab ca. 19:30 Uhr im VAZ akZent Wallern 

Teilnahmeberechtigt: alle BürgerInnen der Marktgemeinde Wallern/Tr.  

Seitens des Veranstalters wird keinerlei Haftung übernommen! 
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GESUNDE GEMEINDE

NORDIC-WALKEN:

Jeden Montag um 18:30 Uhr
(Naturfreunde Wallern - Bad 
Schallerbach) Treffpunkt beim 
Parkplatz Vitadrom in Bad 
Schallerbach.

LAUFEN:
Jeden Dienstag um 18:30 Uhr
(Naturfreunde Wallern - Bad-Schal-
lerbach) Treffpunkt beim Billa-Park-
platz.

Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr
(SV Wallern) Treffpunkt beim Sport-
platz in Wallern

Tee-Apfel-Punsch

Zutaten:

1 Liter Rooibos-Tee, natur
750 ml Apfelsaft
4 Stk. Bio Orangen
1 Stk. Bio Zitrone
2 Gewürznelken
2 Zimtstangen
1 Sternanis
4 EL Agavendicksaft / Honig

Zubereitung:

Von den Organgen und der 
Zitrone die Schale dünn ab-
schneiden und dann auspres-
sen. Tee dazugießen. Alles zu-
sammen erhitzen aber nicht 
kochen. Danach durch ein Sieb 
abgießen. 

Nun den Apfel-, den Orangen- 
und den Zitronensaft dazugie-
ßen (ev. durch ein Sieb, wenn 
man keine Fruchtstücke mag). 

Mit Agavendicksaft oder Ho-
nig nach Geschmack süßen.

Wirbelsäulenturnen
Ab sofort jeden Mittwoch ab 
18:00 Uhr im Turnsaal der VS 
Wallern

Susanne Kiener (Wöhs)
susi_w@gmx.at
0699 170 47 102

Seniorenturnen

Jeden Dienstag ab 15:00 Uhr 
im Turnsaal der VS Wallern.

Auf Ihr Kommen freut sich 
Anneliese Smigielski

Jeden 2. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr in der THS Wallern

                         12. Jänner 2016  ->     Gesprächsrunde

                       16. Februar 2016  ->     Gesprächsrunde

Stammtisch für Pflegende Angehörige

Treffen der Kräuterfreunde 2016
Vielseitig und gesund
Senf selbst gemacht

Mittwoch, 20. Jänner 
Um 19 Uhr

In der Tagesheimstätte Wallern
Wir bitten um Anmeldung

huedl@gmx.net
Tel.: 0650 / 63 09 160

Naturkosmetik 
selbst gemacht

Mittwoch, 24. Februar 
Wir bitten um Anmeldung

huedl@gmx.net
Tel.: 0650 / 63 09 160

Vorankündigung 
Basenfasten

Im Frühjahr/Fastenzeit bietet die 
Gesunde Gemeinde in Zusam-
menarbeit mit der Ernährungs-
beraterin Gertraud Korber wieder 
Bastenfasten an.

Termine 2016:
Samstag, 27. Februar
Samstag, 05. März
Samstag, 12. März
jeweils von 09:00 bis 11:00 
Uhr in der Tagesheimstätte
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GEMEINDE INFORMIERT

Am Donnerstag, dem 7. Jänner 
(07:00 - 16:30 Uhr), Freitag, dem 
8. Jänner (07:00 - 13:00 Uhr) 
und Montag, dem 11. Jänner 2016 
(07:00 - 16:30 Uhr) ist eine ko-
stenlose Entsorgung Ihres Christ-
baumes im Wirtschaftshof, Bruck-
nerstraße 30, möglich.

Christbaum-
Entsorgung

Mülltonne
Bitte bewahren Sie in den Win-
termonaten die Restmüll- und 
Biotonnen an einem geschütz-
ten Ort auf, da der Inhalt leicht 
anfriert und die Entleerung so-
mit problematisch wird. Weiters 
möchten wir Sie wiederum darauf 
aufmerksam machen, dass die 
Abfallbehälter mit dem Aufkle-
ber nach vorne am jeweiligen 
Abfuhrtag ab 07:00 Uhr bereit 
stehen müssen.

Bitte die Abfalltonnen nicht 
überfüllen. In Verbindung mit 
Feiertagen oder aus sonstigen 
Gründen (LKW-Ausfall, Krank-
heit), kann sich die Abfuhr ver-
schieben. 

Bitte die Mülltonnen stehen 
lassen! Wir ersuchen die Grund-
stücksbesitzer Äste von Bäumen 
und Sträuchern soweit zurück zu 
schneiden, dass die Müllabfuhr-
autos ungehindert vorbei- bzw. 
zufahren können.

Umweltschutz
Prämie für die Sammlung der 
Reste von Feuerwerkskörpern 

Die Wertmarken für die Bedarfso-
rientierte Müllabfuhr werden heuer 
erstmals per Post versendet. Sie wer-
den diese kurz vor Weihnachten mit 
einem diesbezüglichen Informati-
onsschreiben erhalten.

 Müllabfuhrlaschen

Christbaum 
 Marktplatz

Ein herzliches Dankeschön an Fa-
milie Unterhuber für den gespen-
deten Weihnachtsbaum, der den 
Marktplatz schmückt!

„Gelber Sack“ u. 
Altpapiertonne

Die langjährige Tradition, am Sil-
vesterabend Feuerwerkskörper zu 
entzünden bzw. abzuschießen, um 
das neue Jahr zu begrüßen, bringt 
nicht nur verschiedene Gefahren 
(Verletzungen, Brände, Sachbe-
schädigungen usw.) und Lärmbe-
lästigungen, sondern auch Um-
weltverschmutzungen mit sich. 

Aus diesem Grund und weil es in 
den letzten Jahren so gut funkti-
oniert hat, startet die Marktge-
meinde Wallern auch dieses Jahr 
wieder eine Jugendaktion für die 
Sauberhaltung unserer schönen 
Wohngemeinde Wallern. 

Die Jugendlichen, die am Neu-
jahrstag Reste von Feuerwerks-
körpern im gesamten Gemeinde-
gebiet von Wallern einsammeln 
und diese am Montag, 4. Jänner 
2016 von 12:30  bis 15:30 Uhr 
beim Bauhof, Brucknerstraße 32, 
abgeben, erhalten eine Sammel-
prämie pro Stück in Höhe von  
Euro 0,10, (max. € 20,00).  

Mit dieser Aktion kann die Wal-
lerner Jugend nicht nur ihr Ta-
schengeld aufbessern, sondern 
auch einen wichtigen Beitrag für 
den Umweltschutz leisten. 

Abschließend ersuchen wir Sie, 
beim Abfeuern der Feuerwerks-
körper um bestmögliche Rück-
sicht auf die Nachbarn und Tie-
re!

Bitte beachten Sie, dass diese im-
mer ab 06:00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen. Sollte es vorkom-
men, dass am jeweiligen Abfuhr-
tag keine Abholung stattfindet, so 
erfolgt diese spätestens am nächs-
ten Werktag.
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ASYLWERBER

Infoabend zur Unterbringung von Asylwerbern
Am Mittwoch, dem 25.11. fand 
im VAZ akZent ein Informations-
abend bezüglich der Unterbrin-
gung von Asylwerbern in Wallern 
statt. 

Dabei standen BH Mag. Schweit-
zer, Bgm Kieslinger, PBK Major 
Stemmer, Hr. Hrubes vom Roten 
Kreuz und Fr. Mag. Ehrengruber 
für das Netzwerk „Flüchtlings-
hilfe Wallern“ für alle Fragen 
zur Verfügung. Bgm. Kieslinger 

informierte, dass seit Sommer ge-
meinsam mit den beiden Pfarren 
und allen im Gemeinderat vertre-
tenen Parteien Übereinstimmung 
herrschte, dass jenen zu helfen ist, 
die unsere Hilfe brauchen. 

Nachdem sich die Quartiersuche 
schwieriger als erachtet gestaltet 
hat, ist es jetzt aber soweit, dass 
zumindest eine Familie aufge-
nommen werden kann. Zwischen-
zeitlich ist eine syrische Familie 

mit 7 Personen in die alte Schul-
wohnung eingezogen. Der Abend 
stand im Zeichen einer regen 
Diskussion über die Unterbrin-
gungsmöglichkeiten, Integration, 
Verpflegung sowie Sicherheit. 

Den vielen Fragen aus dem Pu-
blikum konnten die Damen und 
Herren am Podium fachlich 
fundierte, zufriedenstellende 
Antworten geben. Manch über-
regionales Anliegen bzw. natio-
nal- oder europapolitische Fra-
gen blieben verständlicher Weise 
unbeantwortet. Für diese Fragen 
sind auch nicht die lokalen Ver-
treter aus Politik und Verwaltung 
die richtigen Ansprechpartner. 

Mit einer Portion guten Willens 
und der Bereitschaft zu helfen, 
sowie der Solidarität anderen Ge-
meinden gegenüber, ist auch in 
Wallern ein vertretbarer Beitrag 
zu leisten und zu schaffen. Ge-
meinsam ist vieles möglich, dies 
wurde im Jubiläumsjahr oftmals 
bewiesen. Auch eine erfolgreiche 
Herbergssuche für Flüchtlinge 
soll gerade vor Weihnachten ein 
Anliegen aller sein. 

Für die Unterstützung der Flücht-
linge hat die Marktgemein-
de Wallern das Spendenkon-
to „Flüchtlingshilfe Wallern“ 
bei der Raiffeisenbank Wallern 
mit der IBAN-Nummer AT 
073473600001417609 eingerich-
tet. 
Mit Ihrer Spende unterstützen 
Sie die Asylwerber in Wallern. 
Die Verwendung dieser Gelder 
wird von der Marktgemeinde 
Wallern verwaltet.

vlnr: Bezirkspolizeikommandant Christian Stemmer, Bezirkshauptmann Mag. 
Christoph Schweitzer, Bgm. Franz Kieslinger, Christian Hrubes (Rotes Kreuz), Mag. 
Veronika Ehrengruber (Neztwerk Flüchtlingshilfe Wallern)

reges Interesse bei den anwesenden Wallernerinnen und Wallerner

a    

a    
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EIN KENNENLERNABEND

Syrischer Abend 
„Ein Land und seine Menschen kennen lernen“

"Ein Land und seine Menschen 
kennenlernen, die ihre Heimat 
verloren haben“. Um uns einen 
besseren Einblick in die Situation 
der Flüchtlinge zu geben, wurde 
von Daniela Klein und Karo Sen-
das ein spannender Abend über 
Syrien organisiert. 

Dabei wurde den über 300 Be-
suchern die kulturelle und 
wirtschaftliche Lage in Syrien 
vorgestellt. Bilder mit den Se-
henswürdigkeiten früherer Reisen 
und die jetzt zerstörten Denkmä-
ler brachten einen Einblick über 
die massiven Auswirkungen des 
Krieges. Zwei im Vorjahr in Pichl 
aufgenommene Asylanten berich-
teten über ihre lange waghalsige 
Flucht. 

Mit Musik begleitet gab es zum 
Abschluss noch kulinarische 
Kostproben der syrischen Kü-
che. Ein gelungener, interessanter 
Abend, der mit vielen guten Ge-
sprächen und Verständnis für die 
Asylwerber ausklang. 

vlnr: Bgm. Franz Kieslinger, Ursula Hois (Regionalleiterin Caritas) Daniela Klein, 
Osama Hrba, Karoline Sendas und Mahyar Alhossen

Freiwillige Helfer verwöhnten die 
Besucher mit syrischen Köstlichkeiten

Umrahmt wurde der Abend 
von arabischen Klängen

Ein volles akZent bestätigte das Interesse am Kennenlernen des fremden Landes 

Die Vortragenden erzählten 
ausführlich von ihrem Heimatland
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SPONSIONEN  

Am 19. November 2015 fand die 
Sponsionsfeier der FH Wels, Stu-
diengang Öko Energietechnik in 
Linz statt. 

Dabei war der junge Wallerner 
Martin Meingassner einer der er-
folgreichen Absolventen. 

Bürgermeister Kieslinger gra-
tulierte zum guten Erfolg und 
wünschte dem jungen Techniker 
weiterhin viel Erfolg.

Master of Science
Der Wallerner Dominik Leidin-
ger  hat im April dieses Jahres das 
Masterstudium im Fach Wirt-
schaftsingenieurwesen-Maschi-
nenbau an der TU-Graz abge-
schlossen.

Bürgermeister Kieslinger und die 
Marktgemeinde Wallern gratu-
lieren recht herzlich zum abge-
schlossenen Studium und wün-
schen für die Zukunft alles Gute.

Im Juni dieses Jahres hat der 
Wallerner Patrick Ortner den 
FH-Bachelorstudiengang Biome-
dizinische Analytik an der FH 
Gesundheitsberufe OÖ mit aus-
gezeichnetem Erfolg abgeschlos-
sen.

Bürgermeister Kieslinger und die 
Marktgemeinde Wallern gratu-
lieren recht herzlich zum ausge-
zeichnetem Erfolg und wünschen 
für die weitere Studienlaufbahn 
alles Gute.

BSc in Engineering BSc in 
Health Studies

Ehrenringträger Dr. Herbert Voller ist 80 Jahre

vlnr: Bgm. Franz Kieslinger, Dr. Herbert Voller und  Pfarrer Gerhard Schwarz

MR Dr. Herbert Voller war über 
26 Jahre als Arzt für Allgemein-

medizin und Gemeindearzt in 
unserer Marktgemeinde tätig. 

Desweiteren übte bzw. übt er in 
örtlichen Organisationen und 
Vereinen Funktionen aus wie zB 
Mitarbeiter beim Roten Kreuz, 
langjähriger Stellvertreter des 
Pfarrgemeinderates, Obmann der 
kath. Männerbewegung, Mitglied 
des Kirchenchores, Leiter der Bi-
belrunde, Obmann des Elternver-
eines unserer Volksschule uvm.

Die Marktgemeinde Wallern 
wünscht Herrn Dr. Voller alles 
Gute und weiterhin viel Ge-
sundheit.
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EHRUNGEN

Essen auf Rädern - Dankeschön für euren Einsatz

vlnr: Dr. Herbert Voller, Herbert und 
Waltraud Klingler, Bgm. Franz Kieslinger

Am Mittwoch, 18. November 
2015 traf sich der Sozialdienst 
der Marktgemeinde Wallern un-
ter der Leitung von Obfrau Heidi 
Haslinger zur jährlichen Sitzung.  
Bürgermeister Franz Kieslinger 

begrüßte neben den aktiven Es-
sensausträger,  die Vizebürger-
meisterin Ursula Aigner sowie die 
Vertreter der Fraktionen Manuela 
Lederer-Saxenhofer (ÖVP), Sa-
bine Binder (FPÖ), Erhard RU-

DOLF (SPÖ) und Peter Dunst 
(GRÜNE). Großes Lob für ihr En-
gagement und ihren langjährigen 
Dienst bei „Essen auf Rädern“ 
ging an das Ehepaar Herbert und 
Waltraud Klingler, das bereits seit 
25 Jahren, seit Beginn der Aktion 
„Essen auf Rädern“, mitgeholfen 
hat sowie an Dr. Herbert Voller 
für sein jahrzehntelanges Enga-
gement. In ihre Fußstapfen treten 
nun neue Gesichter, wie das Ehe-
paar Reichardt aus Breitwiesen 
und Gerlinde Moser. Sie werden 
zukünftig als ehrenamtliche Fah-
rer und Fahrerinnen den Dienst 
„Essen auf Rädern“ für unsere 
Essensbezieher in ganz Wallern 
unterstützen. Wir heißen unsere 
neuen Mitglieder herzlich will-
kommen und wünschen ihnen 
und allen Ausfahrern gute Fahrt.

Amtsleiter Rudolf Stich hat nach 
2-jähriger Ausbildung den 
Amtsleiterlehrgang (Modul 4) mit 
Ausarbeitung einer Diplomarbeit 
zum Thema „Benko - Fluch oder 
Segen?“ erfolgreich abgeschlos-
sen. 

In dieser Projektarbeit wird das 
Programm Benko OÖ Bench-
mark-Kommunal, das einen Lei-
stungsvergleich zwischen den 
einzelnen Gemeinden ermög-
licht, analysiert, Stärken und 
Schwächen aufgezeigt und Ver-
besserungsvorschläge ausgearbei-
tet.

vlnr: Ausbildungsleiter Klaus Kovsca, LR Komm. Rat Elmar 
Podgorschek, AL Rudolf Stich, Oö. Gemeindebund-

präsident LAbg. Bgm. Hans Hingsamer und 
Oö. Gemeindebunddirektor Hofrat Dr. Hans Gargitter

Amtsleiterlehrgang erfolgreich abgeschlossen

Bürgermeister Franz Kieslin-
ger und das Team des Marktge-
meindeamtes gratulieren Herrn 
Amtsleiter Stich recht herzlich 
zum bestanden Lehrgang!
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WEIHNACHTLICHE KLÄNGE

 

Weihnachtskonzert

Musikalische Leitung Bernhard Ortner

Sonntag, 20. Dezember 2015
Dreieinigkeitskirche Wallern17.00 Uhr
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EINLADUNGEN & INSERAT

Theaterfahrt 
„Die lustige Witwe“
Das Kath. Bildungswerk Wallern 
plant für 

Freitag, 12. Februar 2016 

eine Kulturfahrt in das Musik-
theater Linz. Zur Aufführung ge-
langt die bekannte und beliebte 
Operette „Die lustige Witwe“ 
von Franz Lehar. Vorstellungs-
beginn ist um 19:30 Uhr, die Ab-
fahrt vom Marktplatz Wallern 
findet um 17:30 Uhr statt. 

Der Preis pro Person beträgt für 
die Theaterkarte und die Bus-
fahrt ca. Euro 50,00. Anmel-
dungen und nähere Informa-
tionen bei Christoph Aumaier 
(Tel.: 0664 160 98 25)

Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!
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Anlässlich des bevorstehenden 
Winters weisen wir wiederum 
auf die im § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960, BGBl. 159/1960 
i.d.g.F. enthaltenen Pflichten der 
Straßenanrainer hin. Unter ande-
rem sind darin auch die Pflichten 
in Bezug auf die Räumung und 
Streuung von Gehsteigen und 
Gehwegen (in Ermangelung die-
ser - 1 m des Straßenrandes) gere-
gelt (06:00 - 22:00 Uhr). 

Die Liegenschaftseigentümer wer-
den zur Vermeidung ev. Rechtsfol-
gen bei Unfällen u.dgl. um genaue 
Beachtung ersucht. Die fallweise 
Gehsteigräumung und Streuung 
durch die Gemeinde befreit die 
Liegenschaftseigentümer nicht 
von ihren Anrainerpflichten und 
dürfen sich die Anrainer nicht da-
rauf verlassen, dass die Gehsteige 
von der Gemeinde überhaupt und 
rechtzeitig geräumt werden. 

Bei Unfällen, die auf einen nicht 
gesäuberten und/oder nicht ge-
streuten Gehsteig zurückzufüh-
ren sind, haftet der Liegenschafts-
eigentümer.

Winterdienst

Frohe 
Weihnachten

Namens der Gemeindebe-
diensteten wünsche ich allen 
Bewohnern der Marktgemein-
de Wallern frohe, besinnliche 
Festtage und ein glückliches 
und friedvolles Neujahr.

Der Amtsleiter:
Rudolf Stich

Die wochenlange Hitze und Tro-
ckenheit hat auch Spuren in den 
Wäldern hinterlassen. Die Bäume 
sind geschwächt und können die 
Borkenkäfer zu wenig abwehren.  

Daher breitet sich der Schädling 
derzeit in besonders vielen Wald-
beständen aus. Käfernester treten 
vorwiegend in alten Befallsorten 
aber auch in bisher völlig gesun-
den Waldteilen auf. 

Es ist dringend erforderlich, die 
Wälder jetzt regelmäßig zu kon-
trollieren, um ein Massenvermeh-
rung zu verhinden. Auch Bäume 
mit derzeit noch grünen Kronen 
können bereits befallen sein. Der 
Befall ist an braunem Bohrmehl 
an der Borke der Bäume und auf 
den Blättern der Bodenvegetati-
on, am Harzen der Bäume sowie 
an abfallenden Baumnadeln zu 
erkennen. Energieholz-Haufen 

sind am besten sofort zu häckseln 
oder zumindest  mehrere hundert 
Meter entfernt von befallstaug-
lichen Fichtenständen anzulegen. 

Für fachliche Unterstützung steht 
der Forstdienst der Bezirks-
hauptmannschaft Grieskirchen 
unter 0664 829 83 83 (BFö. Da-
niel Pacher) gerne zur Verfügung.

Der Zugang zum Internet ist 
heutzutage schon beinahe zu 
einem Grundbedürfnis gewor-
den. Vor allem im ländlichen  
Raum fehlt es aber vielerorts 
noch an frei zugänglichen Hot-
spots, die einen raschen und 
sicheren Zugang zum Internet 
ermöglichen. Als Service für 
unsere Gemeindebürgerinnen 
und -bürger bzw. Besuche-
rinnen und Besucher gibt es bei 
uns ab sofort in Zusammenar-
beit mit der Energie AG und 
dem Land OÖ solch einen Hot 
Spot. Die Hotspot-Antenne 

wurde am Dach des Marktge-
meindeamtes montiert. Die 
Reichweite beträgt ca. 300 Me-
ter (bei freier Sicht).

Der kostenlose Internetzu-
gang steht jedem Hotspot Be-
nutzer täglich für 1 Stunde zur 
Verfügung. Ist diese freie Zeit 
aufgebraucht, so erfolgt eine 
neuerliche Freigabe nach 24 
Stunden.

GRATIS WLAN - am Marktplatz

Wälder dringend auf Borken-
käferbefall kontrollieren
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Wohnung zu 
vermieten

ca. 75 m² (Grub 18, im ehem. 
Gasthaus Berglaus), separater 
Eingang, neue Dan-Küche - ein 
Schlafzimmer. 590 Euro inkl. 
Betriebskosten - ausgenom-
men Strom und Haushaltsver-
sicherung.

 Bezugstermin: 
 ab sofort

 Auskunft: 
 Anita Schröttenhamer 
 0699 10 70 38 30

OÖ. Sammlungsgesetz - 
illegale Sammlungen

Der Oö. Landesregierung wurde bekannt, dass der „Österreichische 
Hilfsdienst - ÖHD“ mit Sitz in Klagenfurt, der „Hilfsfonds Öster-
reich - HFÖ“ mit Sitz in Ferndorf und der Verein „ProFilius“ mit Sitz 
in Bad Ischl derzeit Geldspenden-Sammlungen in Oberösterreich 
durchführen. 

Von Seiten des Amtes der Oö. Landesrgierung wurde keine Bewilli-
gung für das Sammeln von Geldspenden in Form einer Haus- oder 
Straßensammlung im Bundesland Oberösterreich an obgenannte 
Vereine erteilt.

Gemäß § 1 Abs. 1 des Oö. Sammlungsgesetzes 1996 gilt als Sammlung 
die persönliche Aufforderung an eine Mehrhreit von Personen zur Hin-
gabe von Geld, wenn keine oder eine unverhältnismäßig geringfügige 
Gegenleistung in Aussicht gestellt wird und die Aufforderung im Umher-
gehen von Haus zu Haus an die darin befindlichen Personen gerichtet 
wird (Haussammlung) oder an allgemein zugänglichen Orten von Per-
son zu Person gerichtet wird (Straßensammlung).

Gemeinde 
Newsletter -

immer live dabei
Ob Veranstaltungen, aktu-
elle Berichte oder die Ge-
meindezeitung – mit dem 
Gemeindenewsletter sind Sie 
immer bestens informiert. 
Anmeldungen auf der Ge-
meindehomepage unter 

www.wallern.at/newsletter
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STANDESAMTS-

     Geburtstagsjubilare 

       Wir gratulieren!

Franz Bergsmann (95),
Mitterweg

Es gratulierten  Bgm. Kieslinger 
und Herr Zacherl

Wir heißen folgende Neubür-
ger

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Heidemarie Bauer

Walter, Daniela, Larissa, Yvon-
ne und Rene Salzinger

Eva Beiganz

Samira Mirzaliyeva

Petra Lehner

Viorica Christea

Tamir, Maha Alramadan, Mo-
hamad, Rabia, Halima, Malak, 
Mohamad AL NASIR

Eva Enzelsberger

Houda Tarabeh, Omar, Hames 
und Yane AL SHOUFI

Leopoldine Kaliauer (80),
Bergern

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, Vbgm. Rudolf, 
Frau Binder und Pfarrer Schwarz

Friedrich Marehard (91),
Eferdinger Straße

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

Ilse Reif (94),
Bergern 

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Hochmeir

Herbert Oberhammer (75)
Breitwiesen 

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 1. Dezember 2015)

Hauptwohnsitz:                2.967
Nebenwohnsitz:                   293
Gesamt:                              3.260

Rudolf Markgraf (85),
Höhenstraße 

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz
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BERICHTE

Jubilare  (ohne Foto)

Walter Hangweier (75)

Helmut Lehner (75)

Leopoldine Haberl (85)

Waltraud Pflüglmayer (70)

Veronika Müllner (70)

Ottilie Kellermair (70)

Maria Greinecker (80)

Eheschließungen
Wolfgang Sühs &

Daniela Niederleitner

Robert Klausmayer & 
Stefanie Heger

Peter Mayr & 
Julia Niederwimmer

Geburten
Gregor und Christina Mayr - 
einen Leonardo

Thomas und Karin Schrötten-
hamer - einen Luca

Sterbefälle

Ernest Hautzeneder (87)

Johanna Zauner (88)

In den Augen eines Kindes 
spiegelt sich die Welt in ih-
rem schönsten Gesicht!!!

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes 
und der Trauer,
aber auch eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung.

Hildegard Dörr (90)
Schulstraße 

Es gratulierten Pfarrer Schwarz, 
Bgm. Kieslinger und Frau Pucher

Bitte Wasseruhren 
regelmäßig kontrollieren

Im Zuge der Wasseruhrable-
sungen wurden in vielen Liegen-
schaften enorme Wasserverbräu-
che festgestellt. Es passiert leider 
immer wieder, dass es durch De-
fekte bei Anschlussgeräten bzw. 
in Wasserleitungen zu laufenden 
Wasserverlusten kommt. Wenn 
die Wasseruhr nicht regelmäßig 
kontrolliert und der monatli-
che Wasserverbrauch beobachtet 

wird, kommt es bei der Jahresa-
blesung zur unliebsamen Über-
raschung. Aus diesem Grund 
werden Sie in Ihrem eigenen 
Interesse aufgefordert, auf einen 
Mehrverbrauch beim Wasserbe-
zug umgehend zu reagieren, die 
Ursachen für den Wasserverlust 
zu erforschen und anschließend 
Fachfirmen mit den Reparatur-
maßnahmen zu beauftragen.

Blutspendeaktion
Montag, dem 29. Februar 2016

Montag, dem 20. Juni 2016
Montag, dem 17. Oktober 2016

Jeweils von 16:00 bis 20:00 Uhr in der Volkssschule Wallern/Tr.

Veranstalter: Rotes Kreuz
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